
5 (oder 4) Jahres Regel für das Referendariat
Beitrag von „Moebius“ vom 16. Januar 2024 12:28

Zitat von Asturias

Meine Doktorarbeit wird auch kein fachwissenschaftliches, sondern ein didaktisches
Thema haben.

Auch im pädagogischen Bereich gibt es ein extremes Spektrum bei wissenschaftlichen
Arbeiten, und im Durchschnitt haben für mich auch Promotionen zu didaktischen Themen ein
Qualitätsproblem. Es mag für dich nicht gelten, hat aber trotzdem Auswirkungen.

Wenn ich höre, dass jemand zu einem Thema der theoretischen Physik promoviert hat, ordne
ich das für mich deutlich anders ein, als wenn es im Bereich Physikdidaktik war.

Auch die pädagogischen Disziplinen haben lange daran mitgewirkt, sich selber zu entwerten,
weil sie jeden Laberkopp mit seinem Gelaber haben durchkommen lassen.
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